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Selbstverwaltung Regierung
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Lorenz von Stein,

Wien , S. .

Polizeiwissenschaft

Kameralwissenschaft

Lorenz von Stein, Stuttgart , S. . VL

Lorenz von Stein, Erster Theil, . Abtheilung. Zweite durchaus umgearbeitete

Auflage. Stuttgart , S.V. VL

Lorenz von Stein,

Stuttgart , S. .

HV

Lorenz von Stein, Erster Theil. Der Begri der Verwaltung und das

System der positiven Staatswissenschaften. Dritte, vollsẗandig neu bearbeitete Auflage. Stuttgart

Lehrbuch der Volkswirthschaft. Zum Gebrauche für Vorlesungen und für das

Selbststudium,

Die Verwaltungslehre,

Die Verwaltungslehre.

Handbuch der Verwaltungslehre und des Verwaltungsrechts, mit Vergleichung der

Literatur und Gesetzgebung von Frankreich, England und Deutschland,

Handbuch der Verwaltungslehre.
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Easy Checker

G.W. Fr. Hegel, Vorlesungen über Naturrecht und Staatswissenschaft. Heidelberg / mit

Nachträgen aus der Vorlesung / . Nachgeschrieben von P.Wannemann, in :

Band , Hamburg .

G.W. Fr. Hegel, Grundlinien der Philosophie des Rechts, in : Redaktion

Eva Moldenhauer und Karl Markus Michel, Frankfurt a.M., , Bd. , .

RPh

Vorlesungen.

Ausgeẅahlte Nachschriften und Manuskripte,

Werke in zwanzig Bänden.
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In Japan versteht man normalerweise unter der Selbstverwaltung einen örtlich

begrenzten Selbstverwaltungskörper, der sogar nur ein Vollziehungsorgan der Sta-

atsverwaltung ist. Diese Ansicht der Selbstverwaltung kommt von der Verwaltun-

gslehre Lorenz von Steins, sagt man. Ist das aber die Wahrheit? Meiner Meinung

nach kommt diese Ansicht nicht von der Steinschen eigenen Lehre, sondern von den

Heften von den japanischen Politikern und Scḧulern, die in Wien die privaten

Vorlesungen von Stein gehört haben.

Stein selbst sagt, das Staatsleben und sein Recht können nur durch innige

Verbindung der Selbstverwaltung mit der Regierung recht erfaßt werden. In

Selbstverwaltung und Vereinswesen sei das Gebiet der freien Verwaltung zugleich

erschöpft. Es gebe keine freie Verwaltung, die nicht entweder der Selbstverwaltung

oder dem Vereinswesen angehörte.

In Selbstverwaltung und Vereinswesen erḧalt man die Kenntnisse und Fähig-

keiten der Teilnahme an der gesetzgebenden und vollziehenden Gewalt.

Diese Selbstverwaltungslehre Steins ist unter dem Einfluß der Hegelschen

Staatslehre, glaube ich. Nach Hegel ist der Staat die Wirklichkeit der konkreten

Freiheit. Zwar ist die bürgerliche Gesellschaft der Kampfplatz des individuellen

Privatinteresses aller gegen alle, aber in den Korporationen erhalten Bürger die

Einwurzelung des Besonderen in das Allgemeine. Die Selbstverwaltung ist das

Element dieser Einwurzelung.

Takayuki SHIBATA

Abstract

Die Selbstverwaltungslehre Lorenz von Steins
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